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dieösterreichischeSparkasse.Bei
derhaftenösterrischenSparkasse
werdenimMärz ,von28711Partei
8 ,999 .24R .eingelegtu .an19936
Parteien9,156237rückgezahlt.
derStanddesEinlags-Kapitales
BetragEndedesMonates543,640.720.
beiderHypothekenLiquidatur
werdenim Vormonate1346835x
zugezählt,und571861rückgezahlt.
dieLandderHypothekar,Darlehen
betrügendeMärz287,908767K.
BeiderPfandbriefanstaltwurden
imabgelaufenenMonateHypothekar
Darlehenim Betragevon
30368eingezählt .AmSchlusse
des Monatesbetragendiesämt¬
lich aushaltendenDarlehen
20,575745x derTilgungs -und
Einlösungsfond184255,dieandbriefein60jährigenUmlaufe
20 ,760. 000R .BeiderEffetten,und
Vorschuß-Abteilungwurdenim
MärzanWechselneskortiert
17868.512,einkassiert18059.1662.
KommenalsparkasseDöbling.
Ihre MonateMärz1910wurdenvon1425Parteieneingelegt414753,
von801Parteienbehoben235. 819.
MitEndeMärzl .J .ergibtsichbei
9907offenenKontieinEinlagen,
standvon8 ,646.422.DerStand
derHypothekar,Darlehenbeträg¬
5659 .450

zur Bürgermeisterwahl,Wiewir
erfahren,ist fürnächstenMittwoch
den6 .April. J .eineSitzungdes
Bürgerklebsausgeschrieben,welche

sichmitderBürgermeistertrage
beschäftigenwird.

StraßenbahnverkehrzumLusthaus.
AnschönenSonn -undFeiertagen
nachmittagsverkehren ,außerder
normalenMittagslinie ,Sophie
brückeSchüttelstraßeLuschausnoch
zweidirekteLiniengeneLusthaus
imPateru .zw . . )vomRing
eine AnbringJohafftädterstrafe
ingressus ,und

. )vomFranzJosefaLinem
anietzig Mar¬
Löwengasse-SchüttelstraßeLuschaus.
diesendelineist überdieszuvor¬
chenmitfolgendenLinien ,vom

Ring u .vomKo¬
Linie vonder bahn - Linie4 .
so gemeldet :
zumBestenderhiesigendeutschenSchule
fandgestern,unterdemProtektorate
destringenAugustLeopoldvonSach¬
lobungGottainseineru .inGegen¬
wartseinerGemahlin,derFrau

Maria ,es
einePhilippvonSachenbur¬
Göthe ,desBezirkshauptmannsBaron
Schmidtv .Zabierow,dessenGemahlin
undzahlreicherKurgästeimHotel
LombanaeinKonzertstatt .Andem
selbenwirktenmitdieVirtinWir¬
lusiFrl .SeiGeger,derKlavier¬
VirtuoseCokarDienstbeideaus
Budapest,diePianistenFrl .Cla¬

aus mehr¬
hierwohnenblettanten.DieKunst¬
lerwillenfürihreAppellantenVor¬
trägelebhaftenBeifall.DerDeutschen
SchulekonnteeinnochnamhafterBetrag
zugeführtwerden.
Kirchenmusikin derPfarrkirche

Gerschof,Sonntag,den3 .April. J.
um10 UhrVormittagsdiaquam

4 .stimmigvonhaber,Intractus
u .Communiochoral ,Nikolai¬
MessevonJosefHagen,Graduale.
Allelujain dievonMichael

Capi ,OsertoriumAngelusvonHilte Tantumergo vonA
RiederMontag .4 .April . J .
um10UhrInteritus ,Graduale,fer¬
torium ,Communiochoral ,
Messa disant ce für den
FrauenstimmenundOrgelvon
CasparSchlinger ,antumergo

vonZwetter.
DiemathenfalsderMarktfahrer

hieranten in Niederösterreich ,Wien

bringthiemitdenMitgliedernzur
Kenntnis ,daßderJahrmarktin
UnterWaltersdorfnichtam5 .April

. J .sondernamMontagden4 .April
l .J .abgehaltenwird.
der KonzerhabendesVerein¬
OrchestersdesHernacherMännerge¬
sangvereinesBiedersin,welcherfür
den9 .März1910anberaumtundaus¬
AnlaßdesAblebensdesHrn .g.
D.Bürgerverschobenwürde,findet
mit demselben Programmeam
Donnerstagden7 .April1910in
schwandnersEtablissementstatt .DiebereitsgelöstenKartenhaben
ihrGültigkeit.
WahlenfürdasGewerbegerichtWien.
BehufsdurchführungderErgänzungs¬
wählenfürdasGewerbegerichtWienund
dasBerufungsgerichtausdenzurGrüsse
(Metall-Maschinenindustrie,zur
Prächl.I .IndustrieinHolz=Schnitt¬
waren ,Rauschtu .gl .Papier¬
industrie,graphischeu .künstlerische
GewerbeundzurGrucheNahrungs¬
gewerbe,Gewerbefürpersönliche
Dienstleistungen ,Verkehrsgewerbe,
letzteremitAusnahmederEisen¬
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bahnen,Dampfschiffahrtsunterneh¬
mungenundLagerhäusergehörigen
gewürklichenBetriebenimGebieteder
GemeineWienwirdfolgendesBekannt¬
gemacht:dieWählerlistenderUnter¬
nehmerund der Arbeiter derden
GrischenI .II .und2angehörigen,in
WienbefindlichenBetriebewerden
vom5 .April1910andurchvierzehn
Lage,d .i .biseinschließlich18 .April1910
u .zw .andenbeidenSonntagenvon9
bis12UhrVormittagsundanden

Verklagenvon8Uhrfrühbis6Uhr
abendszujedermannsEinsichtbei
jenenmagistratischenBezirksämtern
aufgelegt,inderenAmtsbezirksichdie
betreffendenBetriebebefindenRela¬
mationengegendieWählerlistekönnen
vondenWahlberechtigtendesbetreffenden

Wahlkörpersinnerhalbderoberwähnten
HallfristvonvierzehnTagenmündlich
oderschriftlichbeidenbetreffenden
magistratischenBezirksämternein¬
gebrachtwerden.MündlicheReklama¬tionenwerdenbeidenmagistratischen
Bezirksämtern,währendderoban¬
geführtenFristundinnerhalbder
daselbstbezeichnetenStundenzu
Protokollgenommen,schriftlicheEin¬meidungenkönneebendaselbst
währenddieserAmtsstundenüber¬
reichtwerden.GegendieEntscheidungdesmagistratischenBezirksamtessteht
innerhalbderFristvondreiTagendie

BeschwerdeandieStatthaltereoffen.
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